
Rechenschaftsbericht 2022 
 
Gestützt auf § 20 des Gemeindegesetzes wird den Stimmbürgern folgende Berichterstattung 
über das Gemeindegeschehen im vergangenen Jahr unterbreitet: 
 
(Statistische Angaben, in Klammern Zahl des Vorjahres) 
 
 

Allgemeines 
 
Allgemeines 
Ganz zu Beginn des Jahres 2022 dominierte das „Corona-Virus“ noch das Geschehen. Zuneh-
mend wurden jedoch Einschränkungen, Schliessungen, Verbote, Absagen, Verschiebungen 
etc. aufgehoben und es kehrte langsam wieder Normalität ein. Zahlreiche Anlässe, Sitzungen, 
Versammlungen und Weiterbildungen konnten wieder stattfinden. 
 
Die Guggemusig Seifesüder feierte vom 5. – 7. August die Summerbash Jubi Edition anlässlich 
ihres 43-jährigen Primzahljubiläums, welches aufgrund der Coronapandemie um ein Jahr ver-
schoben werden musste. 
 
Zum 20-jährigen Bestehen der Regionalen Feuerwehr Leibstadt wurde am 13. August das 
„Simba Fäscht“ durchgeführt. 
 
 
Abstimmungen und Wahlen 
Per 31.12.2022 verzeichnete das Stimmregister 760 (751) Stimmberechtigte. 
 
 
Eidgenössische Abstimmungen und Wahlen 
- Volksinitiative vom 18. März 2019 „Ja zum Tier- und Menschenversuchsverbot - Ja zu For-

schungswegen mit Impulsen für Sicherheit und Fortschritt“ 
- Volksinitiative vom 12. September 2019 „Ja zum Schutz der Kinder und Jugendlichen vor 

Tabakwerbung (Kinder und Jugendliche ohne Tabakwerbung)“ 
- Änderung vom 18. Juni 2021 des Bundesgesetzes über die Stempelabgaben (StG) 
- Bundesgesetz vom 18. Juni 2021 über ein Massnahmenpaket zugunsten der Medien 
- Änderung vom 1. Oktober 2021 des Bundesgesetzes über Filmproduktion und Filmkultur 

(Filmgesetz, FiG) 
- Änderung vom 1. Oktober 2021 des Bundesgesetzes über die Transplantation von Orga-

nen, Geweben und Zellen (Transplantationsgesetz) 
- Bundesbeschluss vom 1. Oktober 2021 über die Genehmigung und die Umsetzung des 

Notenaustausches zwischen der Schweiz und der EU betreffend die Übernahme der Ver-
ordnung (EU) 2019/1896 über die Europäische Grenz- und Küstenwache und zur Aufhe-
bung der Verordnungen (EU) Nr. 1052/2013 und (EU) 2016/1624 (Weiterentwicklung des 
Schengen-Besitzstands) 

- Volksinitiative vom 17. September 2019 „Keine Massentierhaltung in der Schweiz (Massen-
tierhaltungsinitiative)“ 

- Bundesbeschluss vom 17. Dezember 2021 über die Zusatzfinanzierung der AHV durch eine 
Erhöhung der Mehrwertsteuer 

- Änderung vom 17. Dezember 2021 des Bundesgesetzes über die Alters- und Hinterlas-
senenversicherung (AHVG) (AHV 21) 

- Änderung vom 17. Dezember 2021 des Bundesgesetzes über die Verrechnungssteuer 
(Verrechnungssteuergesetz, VStG) (Stärkung des Fremdkapitalmarkts) 

 
 
 



Kantonale Abstimmungen und Wahlen 

- Aargauische Volksinitiative "Zur Schaffung der Möglichkeit der Amtsenthebung (Amtsent-
hebungsinitiative)" vom 4. Juni 2020 

- Steuergesetz (StG); Änderung vom 7. Dezember 2021 
- Verfassung des Kantons Aargau (Vertretungsregelung für Parlamentsmitglieder); Änderung 

vom 18. Januar 2022 
 
 
Kommunale Wahlen 
- Keine 
 
 
Gemeindeversammlungen 
2 Einwohnergemeindeversammlungen mit total 14 Traktanden 
2 Ortsbürgergemeindeversammlungen mit total 6 Traktanden 
 
 
Gemeinderat 
Der Gemeinderat traf sich zu 27 (27) Sitzungen. Ausserhalb der ordentlichen Sitzungen nahm 
der Rat gesamthaft oder delegationsweise an verschiedenen Augenscheinen, Besprechungen, 
Verhandlungen, Versammlungen, Tagungen, Sitzungen mit Kommissionen sowie weiteren An-
lässen teil. Zudem hat er zu verschiedenen kantonalen und regionalen Geschäften und Projek-
ten eine Vernehmlassung abgegeben. 
 
Am 22. und 23. März führte der Gemeinderat eine zweitägige Klausurtagung durch. Dabei be-
fasste er sich schwerpunktmässig mit den Themen «Schulraumplanung und Schullandschaft» 
sowie «Gemeinderatsarbeit». Diskutiert wurden auch die Personalentwicklung und die Auf-
nahme von Flüchtlingen aus der Ukraine. 
 
Für die Organisation der Bundesfeier zeichnete sich der CEK Club Eltern und Kind verantwort-
lich. Die Ansprache hielt René Huber, Direktor Asana Spital Leuggern. 
 
Das freundschaftliche Treffen der Gemeinderäte aus Dogern und Leibstadt fand am 8. Juli in 
Leibstadt statt. Die Pontoniere von Schwaderloch holten die Gesellschaft beim Stauwehr ab und 
fuhren auf dem Rhein zum Clubhaus nach Schwaderloch. Dort informierten bei einem Apéro 
Bürgermeister Fabian Prause und Gemeindeammann Hanspeter Erne über die laufenden Pro-
jekte diesseits und jenseits des Rheins. Anschliessend führten die Pontoniere wieder alle zurück 
zu einem feinen Nachtessen ins Gasthaus zum Schützen. 
 
«Leibstadt: Gestern – Heute – Morgen». Mit diesem Motto präsentierte sich unser Dorf als Gast-
gemeinde am Winzerumzug 2022 vom 2. Oktober in Döttingen. Die Zuschauer des Umzuges 
wurden mit verschiedenen Szenen aus der vergangenen, aktuellen und zukünftigen Dorfge-
schichte in lockerer Form unterhalten. Nebst dem Startplatz am Festumzug erhielt Leibstadt als 
Gastgemeinde auch einen Platz auf der kulinarischen Programmseite des Winzerfestes. Unter 
dem Namen «Eusi Beiz» verpflegte unsere Festbeiz durstige und hungrige Festbesucher.  
 
Die Gemeinde Leibstadt hat die Einwohnerzahl von 1‘500 erreicht. Der Neugeborene Leano 
Pauletto wurde am 29. November im Beisein seiner Eltern Remo und Fabienne Pauletto als 
1500. Einwohner von Leibstadt willkommen geheissen. Das Dorf Leibstadt ist mit dem Bau ver-
schiedener Ein- und Mehrfamilienhäuser in letzter Zeit rasant gewachsen. In nur 5 Jahren wur-
den rund 350 Einwohner mehr registriert. 
 
 
Gemeindeorganisation, -personal 
Die Leiterin Einwohnerdienste, Jessica Yiev, hat ihre Anstellung per 31. Juli gekündigt. 
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Jenna Walde wurde als neue Sachbearbeiterin Einwohnerdienste und Gemeindekanzlei ge-
wählt. Sie trat ihre Stelle am 1. August an. 
 
Am 1. Juni konnte der Bereichsleiter Hausdienste der Technischen Betriebe, Werner Hediger, 
auf sein 20-jähriges Arbeitsjubiläum zurückblicken. 
 
Ebenfalls seit 20 Jahren betreut Stefan Rennhard als Mitarbeiter der Technischen Betriebe mit 
viel Engagement die Fuller Schulanlagen, den Kindergarten und die Mehrzweckhalle. 
 
Julie Membrez hat ihre dreijährige Lehre als Kauffrau auf der Gemeindeverwaltung erfolgreich 
abgeschlossen. 
 
Lian Vögele gehört seit August zum Team der Gemeinde Leibstadt. Er absolviert bei der Ver-
waltung seine 3-jährige Ausbildung zum Kaufmann mit erweiterter Grundbildung in der Branche 
öffentliche Verwaltung. 
 
 
Dorf- und Jugendfest 2024 
Vom 28. – 30. Juni 2024 findet wieder ein Dorf- und Jugendfest statt. Zur Planung dieses Festes 
wurde ein OK gegründet mit Patrick Vögele an der Spitze. 
 
 
Gemeindeliegenschaften 
Die Gemeindeversammlung vom 18. November genehmigte für die Sanierung der Bernowa-
Halle einen Baukredit von CHF 2'900'000 und einen Kredit von CHF 400'000 für eine neue 
Photovoltaikanlage. 
 
Ebenfalls zugestimmt wurde einem Planungskredit von CHF 40'000 für Abklärungen bezüglich 
Sanierungs-/Anpassungsbedarf des Schulhauses Rosenegg inkl. Spielplatz im Zusammenhang 
mit der Verlegung des Kindergartens. 
 
 
Statistisches und Allgemeines in Zahlen 
 
Einwohnerdienste 
Einwohner 1‘520 
Geburten 15 
Todesfälle 19 
Zuzüge 162 
Wegzüge 129 
Einbürgerungen 0 
 
Anteil Schweizer/Ausländer in Prozenten: Einwohner nach Alter in Prozenten: 
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Anteil Frauen/Männer in Prozenten: Anteil Konfessionen: 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fahrzeugstatistik 
Statistik per 30.09.2022 (in Klammern Zahlen Vorjahr) 
 

Eingelöste Fahrzeuge und Anhänger 1’644 (1‘644) 
davon Motorwagen, Nutzfahrzeuge etc. 1‘289 (1‘223) 
 Motor-/Kleinmotorräder 151 (146) 
 Landw. Motorfahrzeuge 87 (87) 
 Anhänger 192 (188) 
 
 
Regionales Zivilstandsamt Leuggern 
Es wird auf die Details im beiliegenden Rechenschaftsbericht des Regionalen Zivilstandsamtes 
Leuggern verwiesen. 
 
 
Regionales Betreibungsamt 
Die Details können dem beiliegenden Rechenschaftsbericht des Regionalen Betreibungsamtes 
Kleindöttingen entnommen werden. 
 
 
 

Oeffentliche Sicherheit 
 
Regionalpolizei Zurzibiet (Repol) 
Die Details können dem beiliegenden Tätigkeitsbericht der Regionalpolizei Zurzibiet entnom-
men werden. 
 
Die Regionalpolizei Zurzibiet führte auf den Kantonsstrassen in Leibstadt 9 (18) Geschwindig-
keitskontrollen durch. 
 
 



Das Polizeireglement der Gemeinden im Zurzibiet wurde per 1. Januar überarbeitet. Danach ist 
das Abbrennen von Feuerwerken ohne Bewilligung nur noch am 1. August und an Silvester 
unter Beachtung der gebotenen Sicherheitsvorkehrungen gestattet. 
 
 
Wirtebewilligungen 
Der Gemeinderat hat Herrn Urs Dolderer die Wirtebewilligung zur Führung des Gasthauses zum 
Schützen erteilt. Der Betrieb wurde am 14. Januar wieder geöffnet. 
 
 
Bevölkerungsschutz Zurzibiet 
Die Details zum Bevölkerungsschutz Zurzibiet können den beiliegenden Jahresberichten des 
Regionalen Führungsorgans (RFO) und der Zivilschutzorganisation (ZSO) entnommen werden. 
 
 
 

Bildung 
 
Schule, Schulpflege, Lehrkräfte 
Seit dem 1. Januar gelten an der Volksschule Aargau neue Führungsstrukturen. Damit ging im 
ganzen Kanton die Verantwortung für die strategische Führung der lokalen Schulen von den 
Schulpflegen an die Gemeinderäte über. In Leibstadt und Full-Reuenthal ging der Wechsel der 
Führungsstruktur mit der Gründung einer Kreisschule einher. Schulträger sind nicht mehr die 
beiden Einwohnergemeinden, sondern der Gemeindeverband Kreisschule Leibstadt/Full-Reu-
enthal. Dessen Leitung obliegt einem vierköpfigen Vorstand, der im Wesentlichen die gleichen 
Aufgaben erfüllt wie früher die Schulpflegen. Jede Gemeinde delegierte zwei Personen in das 
Leitungsgremium der Kreisschule, nämlich je ein Mitglied des Gemeinderates und eine Einwoh-
nerin oder einen Einwohner.  
 
Die neue Kreisschule nahm auf Beginn des Schuljahres 2022/2023 den Betrieb auf. Der Vor-
stand erkor Gemeinderat Frank Stoll (Full-Reuenthal) zum Präsidenten. Einsitz im Vorstand ha-
ben im Weiteren Michaela Vögeli, Gemeinderätin Leibstadt sowie als Vertreterinnen der Bevöl-
kerung Elisabeth Kuhn (Full-Reuenthal) und Nicole Bittl (Leibstadt). Schulleiterin Heike Tellbrun 
nimmt mit beratender Stimme an den Sitzungen teil. 
 
Auf den 1. August wurde auch der Gemeindeverband Oberstufe Kirchspiel (Gemeinden Bött-
stein, Full-Reuenthal, Leibstadt, Leuggern, Mandach und Schwaderloch) operativ tätig. Der Vor-
stand hat Heike Jungclaus aus Bad Zurzach als neue Gesamtschulleiterin des Gemeindever-
bandes Oberstufe Kirchspiel gewählt. 
 
Die Sekundarschule gehört nun neu zur Oberstufe Kirchspiel und wird in Leuggern geführt. 
 
 
Musikschule 
An der Musikschule Leibstadt waren im Jahr 2022 6 (6) Lehrkräfte beschäftigt. Im Schuljahr 
2022/2023 wurden insgesamt 42 (28) Schüler und 31 (28) Grundschüler an 9 (9) Instrumenten 
ausgebildet. 
 
 
 

Kultur, Freizeit 
 
Jugendarbeit 
Die Details können dem beiliegenden Rechenschaftsbericht des Jugendtreff Virus und Night 
Sports entnommen werden. 



Loretokapelle 
Die Konservierungs- und Restaurierungsarbeiten in der Loretokapelle konnten abgeschlossen 
werden. 
 

Soziale Wohlfahrt 
 
Sozialhilfe 
Nebst Beratungen bei finanziellen Engpässen mussten wiederum einige Gesuche für materielle 
Hilfe und Alimentenbevorschussungen behandelt werden. 
 
 
Asylbewerber und Ukraine-Flüchtlinge 
Zur Unterbringung der nötigen Anzahl Asylbewerber wurden insgesamt 5 Wohnungen am Fur-
längeweg, an der Leuggernstrasse und in der Neuwelt gemietet. Per 31.12.2022 waren in 
Leibstadt 29 (4) Asylbewerber angemeldet. Bezüglich der Aufnahme besteht ein Verbund mit 
der Gemeinde Full-Reuenthal. 
 
Aus der Ukraine trafen etliche Flüchtlinge ein. Sie wurden von Privatpersonen aufgenommen. 
Aufgrund der aktuellen Lage und der hohen Zuweisungen von Schutzsuchenden mussten die 
Gemeinden jedoch zusätzlich Wohnraum bereitstellen. Es wurden daher verschiedene Haus- 
und Wohnungseigentümer angefragt, ob Wohnraum für die Unterbringung zur Verfügung ge-
stellt werden könnte. Erfreulicherweise konnten so weitere Gemeindeunterkünfte hinzugemietet 
werden. Per 31.12.2022 waren in Leibstadt 22 Flüchtlinge aus der Ukraine gemeldet. 
 
Weiter konnten auch Betreuungspersonen engagiert werden, die sich im Bedarfsfall um die Be-
treuung der Schutzsuchenden kümmern. 
 
 
Seniorenausflug 
Am 24. August fand wiederum der traditionelle Ausflug der Leibstadter Seniorinnen und Senio-
ren statt. Insgesamt begaben sich 88 gutgelaunte Personen mit zwei Reisecars auf die Reise 
nach Engelberg. Nach dem Mittagessen ging es zum Kloster von Engelberg, wo vier Kutschen 
auf die Reisegruppe warteten. Die Mitfahrer des ersten Cars durften zuerst auf die Kutschen-
fahrt gehen, während die Mitfahrer des zweiten Cars das Kloster von Engelberg bestaunen und 
die Käserei von Engelberg besuchen konnten. Auf der Heimfahrt gab es noch einen Halt im 
Gasthof St. Urs und Viktor in Walterswil, wo alle mit Getränken und einer Kalten Platte verwöhnt 
wurden. Nach einem langen und gelungenen Tag, bei wunderbarem Wetter, trafen alle wieder 
wohlbehalten in Leibstadt ein. 
 
Der Grillnachmittag mit Senioren aus Leibstadt und Dogern fand dieses Jahr im KKL-Clubhaus 
statt. 
 
 
 

Verkehr 
 
Gemeinde- und Kantonsstrassen 
Am 11. Mai fand ein Informationsabend zur geplanten Sanierung der Neuweltstrasse statt. Der 
entsprechende Kredit von CHF 1‘350‘000 wurde an der Gemeindeversammlung vom 10. Juni 
genehmigt. 
 
Anfang Februar haben die Technischen Betriebe zwei neue Robidogkästen im Gebiet Furlänge 
sowie bei der Schiffsanlegestelle am Rhein angebracht. 
 
 



An der Gemeindeversammlung vom 18. November wurde der Kredit von CHF 250‘000 für die 
Ersatzbeschaffung des Kommunalfahrzeuges bewilligt. 
 
Mit Inkrafttreten des Strassengesetzes und der Kantonsstrassenverordnung per 1. Januar 2022 
leistet der Kanton eine Abgeltung an Beleuchtungsanlagen für Innerortsstrecken von Kantons-
strassen. Die Abgeltung beträgt pro Kalenderjahr pauschal 200 Franken pro Leuchtpunkt. Die 
Gemeinde Leibstadt erhält für 47 Leuchten, welche die Anforderungskriterien (LED-Technik) 
erfüllen, eine Entschädigung von jährlich CHF 9’400. 
 
 
 

Umwelt, Raumordnung 
 
Bauwesen 
Im Jahr 2022 wurden 44 (46) Baubewilligungen, Kleinbaubewilligungen und Nutzungsänderun-
gen bearbeitet. Im Weiteren mussten diverse Anfragen, Vorentscheide, Anhörungen und 
Planänderungen behandelt werden. 
 
Für die Tätigkeit als Brandschutzbeauftragter hat der Gemeinderat neu die HK Brandschutz mit 
Mario Käser, Bözberg und Paul Herzog, Frick ab 1. Januar gewählt. Für die Feuerungskontrolle 
hat der Gemeinderat die Zusammenarbeit mit Andreas Leutwyler, Ehrendingen verlängert. 
 
Anfang Februar legte die Kantonsarchäologie Spuren einer frühmittelalterlichen Siedlung aus 
dem siebten oder achten Jahrhundert bei der Baustelle für ein Einfamilienhaus an der Vogel-
mattstrasse frei. Die Ausgrabungen und Dokumentationen dauerten drei Tage. 
 
 
Wasserversorgung 
Das Amt für Verbraucherschutz untersuchte am 15. März an verschiedenen Stellen innerhalb 
der Gemeinde Wasserproben. Dabei handelte es sich um die periodische Eigenkontrolle des 1. 
Halbjahres. Untersuchungsschwerpunkte bildeten die Pflanzenschutzmittelrückstände, Mikrobi-
ologie, Mineralisation und Nitrat. Die erhobenen Proben ergaben einen einwandfreien Befund. 
Dasselbe galt für die Erhebung der periodischen Eigenkontrolle des 2. Halbjahres vom 14. No-
vember. 
 
 
Abwasserbeseitigung 
Die Arbeiten für das Generelle Entwässerungsprojekt (GEP 2) wurden weitergeführt. 
 
 
Abfallbeseitigung 
Im Jahre 2022 wurden 230.15 t (217.12 t) Hauskehricht entsorgt. Im Weiteren gelangten 15.85°t 
(57 t) Altmetall sowie Aluminium und Weissblech zur Wiederverwertung. Das Altpapier sowie 
der Karton wiesen ein Gesamtgewicht von 43.15 t (45 t) auf. Es wurden 6 t (7.1 t) Altglas ge-
sammelt. 
 
Michael Marchegger hat sein Amt als Aufsichtsperson bei der Abfallsammelstelle per 31. Mai 
2022 gekündigt. Die Geschäftsleitung hat Herrn Max Marchegger als neue Aufsichtsperson bei 
der Abfallsammelstelle gewählt. 
 
Es wurden wiederum zwei Sperrgutabfuhren durchgeführt. 
 
Anlässlich des nationalen Clean-Up-Days führten der CEK (Club Eltern und Kind) und die 
Schule mit Schülerinnen und Schülern der 5. und 6. Klasse wiederum einen Putztag durch. In 
Gruppen aufgeteilt wurde in der Gemeinde fleissig Müll eingesammelt. 
 



Energiemangellage 
Aufgrund einer drohenden Strom- und Gasmangellage wurde die Bevölkerung aufgerufen, sich 
mit diesem Thema auseinanderzusetzen. Auch der Gemeinderat leistete, wo möglich, einen 
Beitrag zum Stromsparen. So wurden beispielsweise die Temperaturen der Gemeindeliegen-
schaften (Schulhäuser, Kindergarten, Mehrzweckhalle, Gemeindehaus etc.) auf 20 Grad ge-
senkt. Als weitere Energiesparmassnahmen wurden in der Schule Zeitschaltuhren für Laptops, 
Beamer und Drucker angeschafft. Zudem gibt es keine separaten Heizkörper mehr und ver-
zichtbare Beleuchtungen wurden abgeschaltet. Die Strassenbeleuchtung wurde auf dem ge-
samten Gemeindegebiet weiterhin wie gewohnt betrieben, da sämtliche Strassenlampen in den 
vergangenen Jahren mit LED-Lampen ersetzt worden sind, womit bereits ein grosser Beitrag 
zum Stromsparen geleistet wurde. 
 
Die Gemeinderäte von Leibstadt und Full-Reuenthal haben zudem zur Unterstützung dieser 
Thematik gemeinsam eine Begleitkommission eingesetzt. Diese soll den Gemeinderäten als 
Vorbereitung bzw. für Abklärungen nötiger Massnahmen zur Verfügung stehen. 
 
 
 

Volkswirtschaft 
 
Landwirtschaft 
Zur Unterstützung bei der Bekämpfung von Neophyten wurde bei der Abfallsammelstelle ein 
Container gestellt, worin diese kostenlos entsorgt werden können. 
 
Mit Unterstützung der Technischen Betriebe haben auch mehrere Flüchtlinge aus der Ukraine 
mitgeholfen, die Problempflanze «Einjähriges Berufkraut» entlang von Strassenrändern zu be-
seitigen. Sie haben diese Arbeiten freiwillig und ohne Entgelt ausgeführt. 
 
 
 

Finanzen, Steuern 
 
Steuerkommission 
Im Steuerregister sind 924 (872) Steuerpflichtige verzeichnet. Das Steueramt hat per Jahres-
ende 78.9 % (Zielvorgabe 70.7 %) aller Pflichtigen taxiert. Per Ende Jahr waren 68.3 % (75,8 %) 
aller Steuerpflichtigen für das Jahr 2021 definitiv veranlagt. Die Ziele konnten wiederum einge-
halten werden. Der Zuwachs bei den Steuerpflichtigen ist im Grossteil bei den Sekundär Steu-
erpflichtigen zu finden, was sich auch im Veranlagungsstand (prozentual) wiederspiegelt, da 
jeweils die Ausscheidung des Wohnkantons abzuwarten ist. Die Zielvorgabe des Kantons von 
61.6 % konnte erfreulicherweise übertroffen werden. Der Veranlagungstand für das Steuerjahr 
2020 liegt mit 97.4 % (97.9 %) ebenfalls deutlich über der Zielvorgabe des Kantons von 91.7 %. 
 
Neben den ordentlichen Veranlagungen wurden im Jahr 2022 insgesamt 9 (11) Grundstückge-
winne und 52 (43) Kapitalzahlungen veranlagt. Es mussten 5 (3) Einspracheentscheide behan-
delt werden. 
 
 
Finanzverwaltung - Rechnungsabschluss 
Nähere Erläuterungen zur Rechnung und ein Auszug in Kurzform sind unter dem Traktandum 
Verwaltungsrechnung 2022 ersichtlich. 
 
 
 
 
 



Geführte Rechnungen 
Nebst der Rechnung der Einwohner- und Ortsbürgergemeinde Leibstadt führte die Abteilung 
Finanzen auch die Rechnung der Einwohnergemeinde Full-Reuenthal sowie die Rechnung der 
Elektra Genossenschaft und der Stiftung Pro Leibstadt. 
 
 
Gratisstromersatzauszahlung 2022 
Es konnten Gratisstrom-Guthaben von insgesamt CHF 390‘572.80 (CHF 377‘386.90) an die 
berechtigten Strombezüger überwiesen werden. Der Fixanteil pro Bezüger betrug CHF 284.10 
(CHF 280.75). Der Individualanteil machte 10,22 % (9,55 %) des Stromkonsums aus. Auch hier 
erhöhten sich beide Anteile gegenüber dem Vorjahr, weil die zur Verteilung gelangende Summe 
höher ausfiel.  
 
 
 

Stiftung Pro Leibstadt 
Dem Rechenschaftsbericht des Stiftungsrates kann folgendes entnommen werden: 
 
Im vergangenen Kalenderjahr traf sich der Stiftungsrat, wie auch der Kleinvorstand an 9 (9) 
Sitzungen. Nach zwei Jahren Corona-Pandemie hat das Vereins- und Kulturleben wieder an 
Intensität zugenommen. Diverse Anlässe und Veranstaltungen wurden wieder durchgeführt. 
 
Es ist erfreulich, dass nach zwei Jahren Corona-Pandemie das Leben wieder stattfindet. Die 
Stiftung durfte wieder das Adventsfenster durchführen. Da es während der Pandemie schwer 
abzuschätzen war, wie sich die Situation entwickeln würde, gab es auch im Jahr 2022 keinen 
Anlass für die Dorfbevölkerung. Immerhin konnten das Essen mit den Hausbewohnern wieder 
durchführt werden. 
 
Dem Aufwand von CHF 267'344.63 (CHF 192'271.95) steht ein Ertrag von CHF 394'891.04 
(CHF 557'125.02) gegenüber. Der Ertragsüberschuss von CHF 127'546.41 (Fr. 364'853.07) 
wird dem Eigenkapital zugewiesen. 
 
Im Rechnungsjahr 2022 sind folgende markante Aufwändungen zu verzeichnen:  
- Betriebsbeitrag an Musikschule Leibstadt CHF 15‘900.00 
- Beitrag an Jugendarbeit CHF 2‘000.00 
- Beiträge an einheimische Vereine CHF 36‘827.75 
- Beiträge an Stipendien CHF 22‘200.00 
- Eigene Veranstaltungen CHF 9‘406.95 
 
Es gelangten wiederum 3 Tageskarten Gemeinde in den Verkauf. Dem Aufwand von CHF 
42‘000.-- (CHF 42‘000.--) stand ein Ertrag von CHF 36‘042.00 (CHF 30‘159.00) gegenüber. Es 
entstand somit ein Defizit von CHF 5‘958.00 (CHF 11‘841.00). Die Auslastung hat sich somit 
erneut gesteigert. 
 
Aus dem Angebot der vergünstigten Kinogutscheine bei der Kino Sterk CINE AG (Kino Trafo 
Baden und Sterk Baden) resultiert ein Nettoaufwand zu Lasten der Stiftung von CHF 4‘302.00 
(CHF 614.00). 
 
Der Beitrag vom KKL betrug CHF 329‘000.-- (CHF 329‘000.--). Die Zinseinnahmen betrugen 
CHF 22‘056.04 (CHF 25‘366.02). Sie sind gegenüber dem Vorjahr aufgrund des tiefen Zinsni-
veaus geringer ausgefallen. Der Stiftungsrat hat inzwischen ein Vermögensverwaltungsmandat 
mit einer Investitionssumme von CHF 1'000'000 bei der Raiffeisenbank eröffnet. 
 
Die Rechnung der Stiftung Pro Leibstadt wird durch die Revisionsstelle BDO Visura, Aarau 
überprüft. 
 



 
Antrag: 
Genehmigung des gemeinderätlichen Rechenschaftsberichtes 2022. 
 
 
 


